
Musteranschreiben für einen Widerspruch gegen die Ablehnung der 
beantragten Pflegestufe 

Bitte beachten Sie, dass es sich hier lediglich um eine Formulierungshilfe handelt.  

 

Absender: 

…………………………….. 
…………………………….. 
…………………………….. 

Pflegekasse: 

……………………………..                               
……………………………..                                      
…………………………….. 

Datum…………… 

Widerspruch gegen den ablehnenden Bescheid vom ……………….., Ablehnung 
der beantragten Pflegestufe 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit lege ich gegen Ihren Bescheid vom ……… Widerspruch ein. Ich bin entgegen 
Ihren Behauptungen der Auffassung, dass die Ablehnung der Pflegestufe …… 
meinem Bedarf an pflegerischer Versorgung nicht gerecht wird. Ich bitte Sie daher, 
mir zunächst mir das MDK Gutachten zuzusenden. Nach Einsicht in das 
Pflegegutachten werde ich meinen Widerspruch näher begründen.  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

 

 

 

 



 

Das Widerspruchsverfahren kann sich zeitweise auch in die Länge ziehen. Es wird 
ein zweiter Termin mit einem anderen Gutachter vereinbart. Kommt dieser Gutachter 
zu keinem anderen Ergebnis, wird der Widerspruch abgelehnt. Allerdings besteht Ihr 
Anspruch auf Leistungen der Pflegeversicherung ab dem Datum des Erstantrages, 
falls der Zweitgutachter zu einem für Sie positiven Ergebnis kommt.  

Wir empfehlen,  gegebenenfalls nach einiger Zeit einen Antrag auf Verschlechterung 
zu stellen, falls sich die Pflegesituation zu Hause ändern sollte. Hierzu empfiehlt es 
sich ebenfalls das für Sie ungünstige Erstgutachten anzufordern, um Einblicke in die 
Bewertungskriterien zu bekommen und sich so gezielter auf die MDK Begutachtung 
vorbereiten zu können.  

Fragen Sie uns, wir begleiten Sie auch auf Anfrage beim Begutachtungstermin 
und stehen Ihnen mit fachlicher Beratung zur Seite.  

Telefon: 08362 / 300 111 


